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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

noch immer bestimmt die Corona-Pandemie unseren Alltag. Allerdings können aufgrund der zurückgegangenen Infek-
tionszahlen viele Einschränkungen bereits wieder gelockert werden. Leider ist die Lage etwas unübersichtlich, da sich 
die Regelungen zwischen den Bundesländern deutlich unterscheiden und auch unsere Landeregierung angekündigte 
Regelungen oft erst sehr kurzfristig verbindlich mitteilt. Die wohl wichtigste Lockerung gibt es beim sogenannten Kon-
taktverbot. Dieses wurde zwar grundsätzlich bis zum 5. Juni verlängert, es gelten aber in Baden-Württemberg seit dem 
11. Mai ein paar neue wichtige Regeln.  

Im öffentlichen Raum dürfen nun Personen aus zwei verschiedenen Haushalten zusammenkommen, ohne den Mindest-
abstand von 1,5m einhalten zu müssen.  

Allerdings ist Haushalt nicht immer gleichbedeutend mit Familie. Bei Begegnungen im öffentlichen Raum kommt es 
nicht auf das Verwandtschaftsverhältnis an, sondern darauf, wer zusammen in einem Haushalt wohnt. 

Wenn Sie sich unsicher sind, so ziehen Sie doch im Zweifel das Internet zurate. Die Suchmaschinen im Internet sind auf 
die Suchen eingestellt und Sie erhalten zahlreiche Treffer, die Ihnen näher erläutern, was erlaubt ist und was nicht. 

In der kommenden Woche, ab dem 18. Mai, sollen dann weitere Lockerungen in Kraft treten - außerdem soll die Gast-
ronomie (natürlich unter Einschränkungen) wieder geöffnet werden und auch unser Wohnmobilstellplatz wird wieder 
geöffnet werden können. 

Für die Woche darauf zu „Pfingsten“ (wobei noch nicht genau definiert ist, ob vor, während oder nach Pfingsten) soll es 
dann weitere zusätzliche Lockerungen geben.  

Sie sehen, die Lage ist nicht immer ganz übersichtlich - das Internet ist hierbei das beste Medium für aktuelle Infos. Selbst-
verständlich finden Sie die aktuell gültige Corona-Verordnung immer auch auf der Homepage der Gemeinde Neuhausen 
ob Eck. 

Auch unser Rathaus wird ab dem kommenden Montag, den 18. Mai, wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten zu errei-
chen sein. Wir bitten Sie aber trotzdem eindringlich, jeden Gang ins Rathaus zu hinterfragen, ob er denn wirklich notwen-
dig ist. Viele Angelegenheiten können auch telefonisch oder per Email erledigt werden - bitte nutzen Sie diesen Service.  
Wenn Sie das Rathaus betreten wollen, so ist dies nach wie vor nur über den Haupteingang möglich. Bitte lesen Sie dort 
die ausgehängten Informationen und Verhaltensregeln durch und beachten Sie diese.  

Beachten Sie bitte auch, dass das Rathaus am Brückentag nach Christi Himmelfahrt, den 22. Mai, geschlossen ist. 
Ich freue mich mit Ihnen gemeinsam auf eine weitere Normalisierung unseres Alltags. 

Ihr Hans-Jürgen Osswald
Bürgermeister 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Freitag, 15. Mai, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9369984

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 16.05.2020 
Engel Apotheke in Tuttlingen, Obere Hauptstr. 6, Tel.: 07461 2375 

Sonntag, 17.05.2020 
Löwen-Apotheke in Tuttlingen, Bahnhofstr. 49, Tel.: 07461 2434
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 16./17.05.2020  
Dr. Hipp, Fridingen, Unterer Damm 26, Tel.: 07463 57521   
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Am Münzkreuz 21, Tel. 07575 9204-0
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Nachrichten aus dem Standesamt 
März 
wir gratulieren sehr herzlich zur:  

Geburt 
15.03.2020    Kalle Jo Storz 
 Eltern: Susanne Storz und Mark Grasy, Dornerstr. 14 
28.03.2020    Lea Lou Heß 
 Eltern: Jennifer und Sebastian Heß, Schillerstr. 13

April  
wir gratulieren sehr herzlich zur: 

Diamantenen Hochzeit  
29.04.2020    Pia und Anton Reischmann, 
 Industriestraße 10 
    
  

Allgemeinverfügung zur Aufhebung der Allgemeinverfügung zum Verbot von Veran-
staltungen ab 50 Teilnehmern und zur Teilnehmerregistrierung und Meldepflicht von 
Veranstaltungen unter 50 Teilnehmern anlässlich der Atemwegserkrankung SARS-
CoV-2 (Corona-Virus) 
  
Die Gemeinde Neuhausen ob Eck erlässt aufgrund von § 28 Abs. 2 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infek-
tionskrankheiten beim Menschen - Infektionsschutzgesetz (IfSG), § 1 Abs. 6 der Verordnung des Sozialministeriums über Zu-
ständigkeit nach dem Infektionsschutzgesetz (IfSGzustV) und § 35 Satz 2 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) 
folgende

Allgemeinverfügung: 

Die Allgemeinverfügung der Gemeinde Neuhausen ob Eck vom 17.03.2020 zum Verbot von Veranstaltungen ab 50 Teilnehmern 
und zur Teilnehmerregistrierung und Meldepflicht von Veranstaltungen unter 50 Teilnehmern anlässlich der Atemwegserkran-
kung SARS-CoV-2 (Corona-Virus) wird aufgehoben.

Begründung: 
Die Sachverhalte, die in der Allgemeinverfügung zum Verbot von Veranstaltungen ab 50 Teilnehmern und zur Teilnehmer-
registrierung und Meldepflicht von Veranstaltungen unter 50 Teilnehmern anlässlich der Atemwegserkrankung SARS-CoV-2 
(Corona-Virus) geregelt sind, werden auch durch die Verordnung der Landesregierung über Infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung/CoronaVO) vom 17. März 2020, zuletzt geändert in der Fas-
sung vom 09. Mai 2020 geregelt. Um eine einheitliche klare Rechtslage zu erreichen werden die genannten Regelungen der 
Allgemeinverfügung mit deckungsgleichen oder überschneiden Regelungen aufgehoben.

Bekanntgabe 
Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 41 Abs.3 LVwVfG ortsüblich bekannt gemacht, da eine Bekanntgabe an die Beteiligte 
aufgrund der Sachlage untunlich ist. Nach § 41 Abs. 4 Satz 4 LVwVfG gilt die Allgemeinverfügung am Tag nach der ortsüblichen 
Bekanntmachung als bekanntgegeben. Die Allgemeinverfügung kann auf der Homepage der Gemeinde Neuhausen ob Eck 
unter www.neuhausen-ob-eck.de abgerufen und eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei der Gemeinde Neuhausen ob Eck, Rathausplatz 
1, 78579 Neuhausen ob Eck Wiederspruch eingelegt werden. Die Frist gilt auch als gewahrt, wenn der Widerspruch rechtzeitig 
beim Landratsamt Tuttlingen, Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen eingelegt wird. 
Das Verwaltungsgericht Freiburg, Habsburgerstaße 103, 79104 Freiburg kann gemäß § 80 Abs. 5 VwGO auf Antrag die aufschie-
bende Wirkung ganz oder teilweise wiederherstellen. Der Antrag ist schon vor Erhebung der Anfechtungsklage zulässig. 

Neuhausen ob Eck, 13.05.2020 

gez. 
Hans-Jürgen Osswald
Bürgermeister 
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Informationen zur Abfallwirtschaft 
seit Montag, 20. April sind alle Entsorgungsanlagen des Landkreises wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Auch werden alle Sammlungen entsprechend unseren Informationen im Abfallkalender durchgeführt.
D. h. die Sperrmüllsammlung und die Schadstoffsammlung laufen wie geplant.

Ebenso sind die mobilen Grünschnittannahmestellen in den Gemeinden wieder geöffnet. 
Für die am 20./21. März entfallene Schadstoffsammlung können wir jetzt einen Ersatztermin in Emmingen anbieten.
Das Schadstoffmobil steht am Freitag, 22. Mai von 12:00 – 17:00 Uhr in Emmingen, Parkplatz Erich-Stärk-Straße. 

 
 
 
Kfz-Zulassungsstelle ab dem 09. Mai 2020 an Samstagen wieder geöffnet 
Ab dem 09.05.2020 wird die Kfz-Zulassungsstelle samstags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12 Uhr wie bisher wieder für Einzelkunden öffnen. 
Gewerbliche Zulassungsdienste, sowie Autohäuser und Versicherungsgesellschaften werden gebeten, Termine unter der Woche wahrzuneh-
men. 
Nach wie vor muss für einen Besuch bei der Kfz-Zulassungsstelle ein Termin über die Homepage www.landkreis-tuttlingen.de vereinbart 
werden.  Der Zutritt zum Gebäude wird nur über den Haupteingang des Landratsamtes Tuttlingen gewährleistet. 
Das Landratsamt Tuttlingen bittet die Kunden, pünktlich zum Termin zu erscheinen und Termine, welche nicht wahrgenommen werden 
können, rechtzeitig abzusagen. 
Außerdem bittet die Kfz-Zulassungsstelle zu beachten, dass am Samstag die Abnahme einer eidesstattlichen Versicherung bei Verlust des 
Fahrzeugbriefes sowie die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nach § 70 StVZO nicht möglich ist und sofern andere Behörden oder Insti-
tutionen für Ihren Zulassungsvorgang beteiligt werden müssen, die Zulassung am Samstag aufgrund der Erreichbarkeit nicht vorgenommen 
werden kann. 
 

Helfen? Ehrensache! 
Gesetzlicher Unfallversicherungsschutz für freiwillige Helfer im Rahmen der Corona-Krise 
Sie kaufen ein, absolvieren Behördengänge oder erledigen wichtige Aufgaben: Risikogruppen, wie ältere und kranke Menschen, 
die tägliche Besorgungen nicht mehr selbst erledigen können oder dürfen, werden in der aktuellen Corona-Krise durch freiwilli-
ge Helferinnen und Helfer unterstützt. Die Unfallkasse Baden-Württemberg bietet diesen ehrenamtlich Tätigen einen besonde-
ren gesetzlichen Unfallversicherungsschutz. 
In Zeiten der Corona-Pandemie organisieren vielen Gemeinden Helferdienste, um hilfebedürftige Mitbürger in täglichen Besorgungen 
und Botengängen zu unterstützen. Auch in Einrichtungen des Gesundheitswesens oder der Wohlfahrtspflege, wie etwa Krankenhäu-
ser, unterstützen freiwillige Helferinnen und Helfer das Fachpersonal. Wenn sich diese mit Zustimmung der Kommunen ehrenamtlich 
engagieren, sind sie bei diesem Ehrenamt und auf den damit verbundenen Wegen bei der Unfallkasse Baden-Württemberg gesetzlich 
unfallversichert. 
Ausschlaggebend ist dabei, dass das Engagement über einen selbstverständlichen Hilfsdienst wie z. B. unter Verwandten hinausgeht. 
Die Zustimmung kann formlos erfolgen, eine Auflistung der Ehrenamtlichen und der Tätigkeit durch die Kommune ist jedoch sinnvoll. 
Gleiches gilt für Personen, die sich ehrenamtlich in einer Einrichtung des Gesundheitswesens oder der Wohlfahrtspflege eines unserer 
Mitgliedsunternehmen, in Vereinen oder Verbänden mit Zustimmung der Gemeinden und Städte entsprechend engagieren, ebenso wie 
für pensionierte Ärztinnen und Ärzte, die ehrenamtlich in einem Krankenhaus eines unserer Mitgliedsunternehmen tätig werden. 
Auch andere freiwillig Engagierte, die dem Aufruf des Landes Baden-Württemberg folgen und sich ehrenamtlich für andere engagieren, 
sind gesetzlich unfallversichert. Der Versicherungsschutz besteht ohne Antrag und ist beitragsfrei. Die Aufwendungen werden vom Land 
und den Kommunen getragen.
Und wenn ein Unfall passiert? 
Melden Sie uns den Unfall umgehend mittels der Unfallanzeige über unser Online Service Portal. Dieses finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.ukbw.de. Auch jede andere formlose Meldung ist möglich. 
Weitere Informationen rund zu Maßnahmen und Versicherungsschutz bei Corona finden sich unter https://www.ukbw.de/informatio-
nen-service/coronavirus-information-und-unterstuetzung/  

  
 
Landwirte sind beim Mähen zum Schutz von Rehkitzen verpflichtet 
Bald beginnen die Landwirte mit den Mäharbeiten. Wie in jedem Jahr fällt der Zeitpunkt des ersten Schnittes mit der Geburt und den ersten 
Lebenswochen der Rehkitze zusammen. Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass die Landwirte verpflichtet sind, alle notwendigen Maß-
nahmen zu ergreifen, um die Rehkitze bei den Mäharbeiten zu schützen. Tun sie dies nicht, kann es sich u.U. sogar um eine Straftat nach dem 
Tierschutzgesetz handeln.  
Kitze können in den ersten 14 Tagen nach ihrer Geburt ihrer Mutter nur über sehr kurze Strecken folgen. Die Ricken müssen jedoch größere 
Strecken zurücklegen, um genügend Nahrung aufnehmen zu können. Daher legen Ricken ihre Kitze immer wieder für einige Stunden im 
hohen Gras von Wiesen ab, um genügend Zeit für die eigene Nahrungsaufnahme zu haben. Den Kitzen ist dabei das Verhalten angeboren, 
dass sie an der Stelle, an der sie abgelegt wurden, solange regungslos verharren, bis die Mutter zu ihnen zurückkehrt.  
Wenn ein Traktor mit Mähwerk in ihrer unmittelbaren Umgebung herumfährt, stehen sie nicht auf und flüchten nicht. Daher passiert es leider 
immer wieder, dass Kitze bei den Mäharbeiten zerstückelt werden und qualvoll sterben.  
Folgende Schutzmaßnahme muss seitens der Landwirte zwingend getroffen werden, um den Mähtod von Kitzen zu vermeiden:  
Eine rechtzeitige Benachrichtigung des Jagdpächters über geplante Mäharbeiten (mindestens 24 Stunden vor Mähbeginn). Sollte sich der 
beabsichtigte Termin verschieben, sind die Jagdpächter auch über jeden neuen Termin rechtzeitig zu informieren.  
Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne von Herrn Hager, Tel.: 07467 9460-14.  
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Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde am Don-
nerstag, den 14.05.2020, entfällt. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  

 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
service über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
    

  

Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 19.05.2020 um 19:00 Uhr, 
laden wir zu einer öffentlichen und nichtöf-
fentlichen Gemeinderatssitzung in den Sit-
zungssaal des Rathauses ein. 

Tagesordnung 
1.  Zustimmung zur Wahl des Abtei-

lungskommandanten der Abteilung 
Schwandorf, dessen Stellvertreters 
sowie des Stellvertreters desAbtei-
lungskommandanten der Abteilung 
Neuhausen ob Eck der Freiwilligen 
Feuerwehr

2. Ratsinformationssystem
  Vorstellung durch die Firma comun-

dus regisafe GmbH / Auftragsvergabe
3.  Baugebiet „Untere Hälde“ in Neuhau-

sen ob Eck / Grundstücksangelegen-
heiten

4.  Abrundungssatzung mit örtlichen 
Bauvorschriften „Unterschwandorf 21“ 
/ Abwägungs- und Satzungsbeschluss

5.  Sanierung der Außenfassade am 
Kindergartengebäude/Klanghaus in 
Schwandorf Auftragsvergabe

re. Außerdem könne die Gemeinde für diese 
Baumaßnahme so eventuell günstigere Prei-
se erhalten.  
Einstimmig fasste der Gemeinderat den Be-
schluss, den Haushalt 2020 bis auf weiteres 
wie im März beschlossen zu vollziehen. Die 
Erneuerung des Kanals in der Stockacher 
Straße in Neuhausen ob Eck und die damit 
verbundene Erneuerung der Gehwege so-
wie die Erneuerung des Kanals in der Bun-
desstraße in Worndorf werden 2020 um-
gesetzt. Die Verwaltung wurde ermächtigt, 
hierzu das Notwendige zu veranlassen. 

TOP 2
Anschaffung von Solar-Straßenleuchten  
Der Verwaltung lagen von den vergange-
nen Monaten Anfragen von Bürgerinnen 
und Bürgern zur Aufstellung von Stra-
ßenleuchten vor. Dabei handelt es sich 
überwiegend um Verbindungsfußwege, 
bei denen bereits die Tiefbauarbeiten zur 
Verlegung von Straßenbeleuchtungska-
beln große Kosten verursachen würden. 
Aus diesem Grund befasste sich die Verwal-
tung seit längerem mit dem Aufstellen von 
Solarstraßenleuchten. Das Konzept der ös-
terreichischen Firma F8 Solartechnik Handel 
aus Hörbranz hat dabei Verwaltung und Ge-
meinderat überzeugt.  
Das Gremium hat daher einstimmig be-
schlossen, für die Bereiche Süd-, Nellen-
burg- und Dornerstraße in Neuhausen ob 
Eck, Friedhofstraße in Schwandorf und 
Danningen in Worndorf sechs LED-Solar-
leuchten bei dieser Firma anzuschaffen. Die 
Kosten belaufen sich auf 14.300 Euro, hinzu 
kommen Eigenleistungen des Bauhofs mit 
rund 3.000 Euro, da dieser die Leuchten auf-
stellen wird. Die überplanmäßigen Ausga-
ben von rund 3.300 Euro können durch die 
Minderausgaben bei der Beschaffung von 
Buswartehallen abgedeckt werden.  

TOP 3
Annahme von Spenden für die Gemeinde 
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
dankte sich beim Obsthof Hertle sowie 
beim Narrenverein Worndorf für die getä-
tigten Spenden vom Januar bis März 2020 in 
Höhe von 79,87 Euro (Sachspenden Obsthof 
Hertle), bzw. beim Narrenverein Worndorf 
(104,63 Euro). Der Gemeinderat stimmte der 
Annahme der Sachspenden bzw. der Bar-
spende des Narrenvereins einstimmig zu.  

TOP 4
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges

•	 Widerspruch gegen die Nichtertei-
lung einer Baugenehmigung für 
Werbeanlagen, Meßkircher Straße 1 

Der Bürgermeister informierte den Ge-
meinderat, der Rechtsanwalt der Firma Me-
dienhaus Weber GmbH habe bei der Stadt 
Tuttlingen als Baurechtsbehörde einen 
Widerspruch gegen den Ablehnungsbe-
scheid vom 02.04.2020 erhoben. Die Stadt 
Tuttlingen hatte nach Nichterteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens die bean-
tragte Baugenehmigung für die Aufstellung 
von Werbeanlagen nicht erteilt, da öffent-
lich-rechtliche Vorschriften der Erteilung 
entgegenstehen. Das Regierungspräsidium 

6.  Bauantrag zum Neubau eines Schup-
pens in Neuhausen ob Eck

7.  Bauantrag zum Neubau eines Einfami-
lienhauses mit Garage in Schwandorf

8.  Bauantrag zum Neubau einer Lager-
halle in Neuhausen ob Eck 

9. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 
11.05.2020 

gez.
Hans-Jürgen Osswald
Bürgermeister 
 
 
 
Aktuelles aus dem  
Gemeinderat  
Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 05.05.2020 
Aufgrund der Corona-Krise hatte seit 10. 
März 2020 keine reguläre Gemeinderatsit-
zung mehr stattgefunden. Vom 25. März 
bis zum 24. April 2020 wurden daher meh-
rere Beschlüsse im Umlaufverfahren bzw. 
durch Eilentscheidung des Bürgermeis-
ters gefasst. Der Vorsitzende bedankte 
sich bei den Gemeinderatsmitgliedern, 
dass sie in der sitzungsfreien Zeit so ak-
tiv von zu Hause aus mitgewirkt hätten. 
Er begrüßte zu Beginn der Sitzung die anwe-
senden 13 Gemeinderatsmitglieder, sowie 
von der Presse Herrn Rimmele (Gränzbote) 
und Herrn Knittel (Südkurier) sehr herzlich.  

TOP 1
Vollzug des Haushaltsplans 2020 / Aktu-
elle Situation und weiteres Vorgehen 
Der Bürgermeister führte zum Haushalt 
2020 aus, es gebe momentan für die Ge-
meinde Neuhausen ob Eck noch keinen 
Grund, aufgrund der Corona-Krise in Pa-
nik zu verfallen. Voraussichtlich ab Ok-
tober, spätestens aber ab 2021 würden 
die Finanzprobleme die Gemeinde aber 
wahrscheinlich mit großer Wucht treffen. 
Momentan gebe es jedoch sogar noch po-
sitive Überraschungen zu berichten: Voraus-
sichtlich können durch den verstärkten Ver-
kauf von Gewerbeflächen Mehreinnahmen 
gegenüber dem Planansatz erzielt werden. 
Außerdem ist kurz vor der Sitzung der För-
derbescheid für die Kanalarbeiten in der 
Stockacher Straße eingegangen. Gegen-
über den beantragten Fördermitteln von 
440.000 Euro erhöhen sich diese auf 864.000 
Euro. Dies könne evtl. eine positive Auswir-
kung der Corona-Krise sein, da etliche Kom-
munen Vorhaben zurückstellen würden. 
Positiv werde sich auf die Finanzen ebenfalls 
auswirken, dass die Ausgaben für die zwei 
Löschfahrzeuge erst 2021 anfallen werden.

Weiterhin berichtete der Bürgermeister, die 
Buswartehäuschen würden voraussichtlich 
am 13. Mai geliefert.
Vom Land Baden-Württemberg habe die 
Gemeinde als Ersatz für entgangene El-
ternbeiträge im April 27.500 Euro erhalten. 
Bezüglich der geplanten Investitionen sei es 
- so der Vorsitzende - sinnvoll, dass sich die 
Gemeinde antizyklisch verhalte und somit 
die vorgesehenen Ausgaben mit 2,1 Millio-
nen Euro für die Stockacher Straße investie-
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Freiburg wird als Widerspruchsbehörde 
über diesen entscheiden, evtl. werde es zu 
einem Prozess vor dem Verwaltungsgericht 
kommen. Letzteres habe bereits zwei ähnli-
che Anträge gekippt. 

•	 Vorläufige Auszahlung der stillen 
Beteiligung der Gemeinde an der 
Badenova 

Die Badenova hat zum 31.03.2020 den Ver-
trag über die Errichtung einer stillen Gesell-
schaft von 2012 außerordentlich gekündigt, 
da die Energiekartellbehörde Baden-Würt-
temberg derzeit Kartellverwaltungs- und 
Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen 
Badenova führt, die sich im Kern gegen die 
stillen Beteiligungen der Gemeinden rich-
ten. Die Rückzahlung der Einlage in Höhe 
166.000 Euro an die Gemeinde ist bereits 
erfolgt. Dieses Geld soll evtl. in eine erneute 
Beteiligung zum 01.01.2021 angelegt wer-
den. Es kann jedoch auch als Puffer für ne-
gative Corona-Auswirkungen dienen. 

•	 Verabschiedung von Bauhofmitar-
beiter Juri Schramm 

Bauhofmitarbeiter Juri Schramm ist nach 
Erreichen der Altersgrenze zum 30. April 
2020 aus dem Dienst der Gemeinde ausge-
schieden. Der Dank des Bürgermeisters galt 
Herrn Schramm für seine nahezu 15-jährige 
Tätigkeit. Die Verabschiedung wird aus ge-
gebenem Anlass zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. 

•	 Maßnahmen im Rahmen der Coro-
na-Pandemie 

Der Bürgermeister informierte den Ge-
meinderat über den derzeitigen Stand der 
Corona-Krise, sowie über die aktuellen 
Maßnahmen im Rathaus, in der Büche-
rei, in der Schule und in den Kindergärten. 
In der seit 27.04.2020 laufenden erweiterten 
Notbetreuung werden 11 von 136 Kindern in 
der Homburgschule betreut. Diese Zahl wird 
bereits in wenigen Tagen auf 15 steigen. 
Die Notbetreuung in den örtlichen Kinder-
tageseinrichtungen beläuft sich letztendlich 
auf 28 Kinder. Davon werden in den kommu-
nalen Einrichtungen 16 Kinder betreut, im 
evangelischen Kindergarten derzeit 1 Kind 
und im Kindergarten Denk mit! im Gewer-
bepark (freier Träger) 11 Kinder. Ein Anstei-
gen der Zahlen zeichnet sich auch hier ab. 
Auf Anregung von Gemeinderat Strit-
zel soll aufgrund der derzeitigen Belas-
tung und Urlaubsproblematik für viele 
Eltern eine eventuelle Kinderbetreuung 
in den Sommerferien geprüft werden. 
Der Bürgermeister wies darauf hin, dass sich 
im Bereich der Kindertageseinrichtungen je-
doch die Problematik ergebe, dass dann in 
allen Einrichtungen eine Ferienbetreuung 
angeboten werden müsse. Eine Zusammen-
fassung aller Kinder in einer Einrichtung sei 
in Corona-Zeiten nicht möglich. 

Altglascontainer –  
Lärmschutz beachten  
Das Einwerfen des Altglases in die Container 
ist mit Lärm verbunden. Die Anwohner von 
Containerstandorten haben ein Recht auf 
Ruhezeiten. Aus diesem Grund darf das Alt-
glas weder nachts noch an Sonn- oder Feier-
tagen entsorgt werden. 

Aus Rücksichtnahme auf die Mitbürger/in-
nen wird darum gebeten, den Einwurf auf 
montags bis samstags von 7.00 – 21.00 Uhr 
zu beschränken und in der Mittagszeit von 
12.00 - 13.00 Uhr kein Glas einzuwerfen. 

Bitte beachten Sie – soweit vorhanden – 
auch die an den Containern aufgedruckten 
Einwurfzeiten. 
  
Das Bürgermeisteramt 
 

  
Vereinsförderung 2020 
Hiermit möchten wir daran erinnern, dass 
die Anträge zur Vereinsförderung gemäß 
der Satzung über die Richtlinien der Ver-
einsförderung bis 31. Mai 2020 beim Bür-
germeisteramt eingereicht werden müs-
sen. Später eingehende Anträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Für die 
Grundförderung braucht kein neuer Antrag 
gestellt werden. Die Auszahlung der Förde-
rung erfolgt dann im Juli. Wenn Sie Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an Frau Feger, 
Tel.: 07467 9460-18 
   

 
Fundsache 
Bei uns im Rathaus wurde ein Ducati-Schlüs-
sel abgegeben, gefunden am 11.05.2020 
vor der Praxis Dr. Lange in Neuhausen. 
Der Schlüssel kann im Bürgerbüro abgeholt 
werden.  
 

 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

  Unsere Jubilare

Am Montag, 18. Mai 2020
gratulieren wir Herrn Michael Bellersen, 
Heiligenbühlweg 7/1, 
zu seinem 70. Geburtstag 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde  
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen
Aufgrund des Corona-Virus setzen wir in der 
Evangelischen Eckstein-Kirchengemeinde in 
Neuhausen ob Eck und in Emmingen-Liptin-
gen bis auf weiteres sämtliche Gottesdiens-
te, Kindergottesdienste, Gruppen und Kreise 
aus.
Der Konfirmandenunterricht findet eben-
falls nicht statt. 

Bitte beachten Sie
Der Gottesdienst am 21.05.2020 – Chris-
ti Himmelfahrt auf dem Welschen-
berg findet ebenfalls nicht  statt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Vor-
sichtsmaßnahmen. 

Wir möchten auf folgende Angebote auf-
merksam machen:
In Verbindung mit dem abendlichen Beten 
beim ökumenischen Glockenläuten bieten 
die Tuttlinger Pfarrerinnen und Pfarrer ab-
wechselnd einen täglichen Impuls an, der 
aufhorchen lassen und Mut machen will. 
Wer in den Verteiler für die Impulse auf-
genommen werden möchte, kann sich 
an Herrn Pfarrer Dr. Dober (Johannes-
Martin.Dober@elkw.de) oder das Tutt-
linger Gemeindebüro wenden (karin.
faude@elkw.de) und bekommt die Nach-
richten dann täglich per E-Mail zugesandt. 
Außerdem können Andachten, Video-Got-
tesdienste und die Tagesimpulse auf der 
Internet-Seite der Tuttlinger Ev. Kirchenge-
meinde abgerufen werden (www.corona.
ev-kirche-tuttlingen.de).  
Ebenso finden sich aktuelle Predigten und 
Fürbittgebete auf der Homepage der Chris-
tuskirchengemeinde in Mühlheim (www.ge-
meinde.muehlheim-christuskirche.elk-wue.
de (Rubrik Gottesdienste). Frau Pfarrerin 
Kaisner bietet in nachbarschaftlicher Ver-
bundenheit an, diese auch per E-Mail zu ver-
schicken. Sollten Sie keinen Internetzugriff 
haben, lassen wir Ihnen die Predigten auch 
gerne per Post zukommen. Bitte wenden 
Sie sich zur Organisation bei Interesse an 
das Gemeindebüro der Eckstein-Kirchenge-
meinde (Kontaktdaten siehe unten).  

Bitte beachten Sie: 
Während der Vakatur überneh-
men die Pfarrerinnen und Pfarrer aus 
dem Umland die Kasualvertretun-
gen (insbesondere Beerdigungen). 
Wenn es um Beerdigungen geht, wenden 
Sie sich bitte in der Zeit vom: 
11.05.2020 – 17.05.2020  an Pfarrer Thie-
mann in Spaichingen unter der Nummer 
07424/2577
18.05.2020 – 24.05.2020 an Pfarrer Dr. Fi-
gel in Hausen ob Verena unter der Nummer 



Seite 7                                                                                                Donnerstag, 14. Mai 2020

07424/2132
25.05.2020 – 31.05.2020 an Pfarrer Leibold 
in Rietheim-Weilheim unter der Nummer 
07424/2548 
Unser Gemeindebüro ist weiterhin besetzt – 
jedoch für den Publikumsverkehr geschlos-
sen.
Sie erreichen uns am Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag jeweils von 08.30 
Uhr bis 11.00 Uhr.
Sie können telefonisch unter der Num-
mer 07467/385; per Fax unter der Nummer 
07467/530 oder per Email: gemeindebuero.
neuhausenoe@t-online.de Kontakt zu uns 
aufnehmen. 
Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen, Stockacher Stra-
ße 2, 78579 Neuhausen ob Eck 
   
  
Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und 
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Mittwoch, 13.05.2020    
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
Freitag, 15.05.2020  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magda-
lena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Samstag, 16.05.2020  
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria 
Magdalena 
Mittwoch, 20.05.2020  
18.30 Uhr Eucharistiefeier zu Christi Him-
melfahrt in St. Nikolaus 
Bitte beachten Sie, dass keine Öschprozessi-
on stattfindet! 
Donnerstag, 21.05.2020 
Christi Himmelfahrt Hochfest  
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 
Bitte beachten Sie, dass keine Öschprozessi-
on stattfindet! 
Freitag, 22.05.2020 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magda-
lena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zu Christi Him-
melfahrt in St. Michael 
Bitte beachten Sie, dass keine Öschprozessi-
on stattfindet! 
Sonntag, 24.05.2020 
7. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Donnerstag, 14.05.2020  
18.30 Uhr Renquishausen 
Samstag, 16.05.2020  
18.30 Uhr Fridingen 
Sonntag, 17.05.2020  
10.00 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Kolbingen 
Mittwoch, 20.05.2020 
18.30 Uhr Irndorf (ohne Öschprozession) 
Donnerstag, 21.05.2020  
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Fridingen (ohne Öschprozessio-
nen) 

Samstag, 23.05.2020 
 8.30 Uhr Irndorf 
18.30 Uhr Kolbingen 
Sonntag, 24.05.2020 
10.00 Uhr Fridingen 

Anmeldung zum Besuch des Gottesdiens-
tes (leider) doch notwendig
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart und der 
Bischof von Rottenburg-Stuttgart ordnen 
an: es ist eine Anmeldung zu den Gottes-
diensten nötig! Dies betrifft demnach auch 
die Gottesdienste in unserer SE Donau-Heu-
berg. Diese Anmeldung erscheint deshalb 
notwendig, damit Gottesdienstbesucher 
nicht an der Kirchentüre abgewiesen wer-
den müssen bzw. Alternativen vorgeschla-
gen werden können, falls die Besucherzahl 
das Fassungsvermögen der Kirche über-
steigt. 
Wie verfahren wir in der SE Donau-Heuberg?

Zunächst einmal nötige Grundinformatio-
nen
1.  Eine Anmeldung ist nur für den Sonn-

tagsgottesdienst bzw. den Gottesdienst 
am Samstag (Sonntagvorabend) nötig. 
Für die Werktagsgottesdienste ist keine 
Anmeldung erforderlich.

2.  Generell gilt: Es können bei jedem Got-
tesdienst, egal in welchem Ort und in 
welcher Kirche, nur so viele Gottes-
dienstbesucher teilnehmen, wie es (mar-
kierte) Sitzplätze gibt.

3. Sitzplatzzahlen in unseren Kirchen: 
  Mühlheim, St. Maria Magdalena:
 60 Einzelplätze + 4 Familienbänke
  Fridingen, St. Martinus: 60 Einzelplätze 

(mögliche Familienbänke werden von 
den Ordnern bestimmt) 
Stetten, St. Nikolaus: 24 Einzelplätze + 4 
Familienbänke 
Neuhausen, St. Michael: 34 Einzelplätze 
(mögliche Familienbänke werden von 
den Ordnern bestimmt) Kolbingen, 
Erlöser Jesus Christus:   44 Einzelplät-
ze + 6 Familienbänke 
Irndorf, St. Peter: 20 Einzelplätze + 4 
Familienbänke 
Renquishausen, St. Stephanus: 24 
Einzelplätze + 4 Familienbänke

 
4. Wenn Sie am Samstag oder Sonntag 
einen Gottesdienst besuchen möchten, mel-
den Sie sich bitte dazu im Pfarramt an. Ein kur-
zer Anruf bei der Sekretärin oder ein  kurzer 
Hinweis auf dem Anrufbeantworter genü-
gen (Wer meldet sich an? Mit wie vielen Per-
sonen? Zu welchem Gottesdienst (Ort und 
Datum)?) Später eingehende Anrufe als zu 
den üblichen Öffnungszeiten der jeweiligen 
Pfarrämter können aus organisatorischen 
Gründen leider nicht berücksichtigt werden! 
Die Anmeldung erfolgt für den Gottesdienst 
in Mühlheim (und in Stetten und in Neuhau-
sen - wenn dort ein Sonntagsgottesdienst 
bzw. Samstagvorabend gefeiert wird) auf 
dem Pfarrbüro in Mühlheim: Tel. (07463) 354 
zu den üblichen Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 
08.30 Uhr - 11.30 Uhr und am 
Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr - 
16.00 Uhr 
Die Anmeldung erfolgt für den Gottes-

dienst in Fridingen und Irndorf auf dem 
Pfarrbüro in Fridingen: Tel. (07463) 430 zu 
den üblichen Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 
09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Die Anmeldung erfolgt für den Gottes-
dienst in Kolbingen (und in Renquishausen 
(wenn dort ein Sonntagsgottesdienst bzw. 
Samstagvorabend gefeiert wird) auf dem 
Pfarrbüro in Kolbingen: Tel. (07463) 1581 zu 
den üblichen Öffnungszeiten: 
 Montag, Dienstag und Mittwoch von 09.00 
Uhr - 11.00 Uhr und am 
Dienstagnachmittag von 14.00 Uhr - bis 
16.00 Uhr
 
5. „Sonderfall“: Gottesdienste am 16./17.05. 
(Samstagvorabend in Mühlheim und Fridin-
gen und Sonntag in Kolbingen und Irndorf ) 
Da Sie erst heute mit dieser „donners-
tags“-Ausgabe diese Informationen erhal-
ten, ist für die Gottesdienste am 16./17.05. 
ein Zeitfenster zur Anmeldung beim jewei-
ligen Pfarramt am Donnerstag, 14.05.2020 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie am Frei-
tag, 15.05.2020 von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr geöffnet.

6. „Sonderfall“ Christi Himmelfahrt: Die Got-
tesdienste an Christi Himmelfahrt betrach-
ten wir sowohl für den Vorabend als auch 
am Tag selbst als „Werktagsgottesdienste“. 
Aus organisatorischen Gründen ist hier kei-
ne Anmeldung nötig. Bitte beachten Sie: im 
Anschluss an diese Gottesdienste wird es 
dieses Jahr keine Öschprozessionen geben 
können. 

Liebe Schwestern und Brüder! Ich weiß, 
dass sich viele bei einer „Anmeldung“ zum 
Gottesdienst unwohl fühlen bzw. dies für 
unnötig erachten. Ärgern Sie sich bitte 
nicht darüber! Ich habe mich schon für Sie 
stellvertretend geärgert ... Mir wäre es auch 
lieber gewesen, wenn das so nicht nötig 
wäre. Scheuen Sie sich deshalb nicht, bei 
uns auf den Pfarrämtern anzurufen oder 
auf dem Anrufbeantworter Ihre Anmeldung 
zu hinterlassen. Dieser kleine Anruf soll Sie 
nicht vom Gottesdienstbesuch fernhalten! 
Wenn eine „Liste“ für einen Ort voll 
sein sollte, dann geben wir gerne 
darüber Auskunft, an welchen Or-
ten noch Platzkapazitäten frei sind. 
Die Pfarramtssekretärinnen und ich grüßen 
Sie recht herzlich. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf! Bis bald in der Kirche! Ihr Pfarrer Ger-
win Klose 

Regelungen und Informationen zur 
Eucharistiefeier:
Stehplätze sind nicht vorgesehen und er-
laubt.
•	 Beim Betreten und Verlassen der Kir-

che ist ein Abstand von 2 Metern ein-
zuhalten. Eingänge und Ausgänge 
sind gesondert zu nutzen. In der Regel 
werden die Haupteingänge als Ein-
gänge und Seitentüren als Ausgänge 
benutzt. Bitte kommen Sie rechtzeitig 
zum Gottesdienst, damit kein „Gedrän-
ge“ entstehen kann.

•	 An den Eingängen werden Handdes-
infektionsspender bereitstehen. Bitte 
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machen Sie davon Gebrauch!
•	 Gemeindegesang ist (noch) nicht 

möglich. Die Gesangbücher bleiben 
deshalb leider weiterhin außer Betrieb.

•	 Das Tragen einer Mund-Nase-Bede-
ckung für alle Gottesdienstbesucher 
wird empfohlen.

•	 In jedem Gottesdienst werden zwei 
Ordner/innen zur Verfügung stehen, 
die sich um die Einhaltung der Regeln 
in den Kirchen mühen werden.

•	 Die Weihwasserbecken bleiben weiter-
hin leer.

•	 Der Ministrantendienst wird im Monat 
Mai noch ausgesetzt.

•	 Körbe für die Kollekte stehen am Aus-
gang bereit.

•	 Auf den Friedensgruß wird weiterhin 
verzichtet.

•	 Weiterhin wird auf die Möglichkeit zur 
geistlichen Kommunion hingewiesen. 
Die Mitfeier der Eucharistie muss nicht 
in jedem Fall mit dem Empfang der 
Heiligen Kommunion verbunden sein.

•	 Die Priester desinfizieren vor der Ga-
benbereitung und vor der Kommunio-
nausteilung die Hände.

•	 Der erforderliche Abstand von 2 Me-
tern zwischen den Kommunionemp-
fängern muss eingehalten werden.

•	 Mundkommunion ist weiterhin nicht 
erlaubt.

•	 Der Kommunionspender trägt wäh-
rend der Kommunionausteilung einen 
Mund-Nase-Schutz. Der Spendedialog 
wird ein einziges Mal vor dem Austei-
len vom Priester gesprochen (“Der Leib 
Christi“), die Gemeinde antwortet mit-
einander („Amen“); danach erfolgt das 
Austeilen der Kommunion.

•	 Die Kommunion kommt nicht mit den 
Händen des Spenders in Berührung. 
Die Vorkehrungen werden von uns da-
für getroffen.

•	 Kinder, die noch nicht bei der Erstkom-
munion waren, erhalten den Segen 
ohne Berührung.

 
Personen mit Krankheitssymptomen 
können nicht an den Gottesdiensten 
teilnehmen. Dies dient ihrem eigenen 
und auch dem Schutz von anderen. 
Die Sonntagspflicht bleibt trotz dieser Mög-
lichkeiten bis auf weiteres ausgesetzt. Es 
braucht ausdrücklich niemand eine falsche 
innere Verpflichtung zu verspüren, wenn es 
einem dabei nicht wohl ist bzw. man lieber 
noch etwas abwarten möchte, wie sich die 
Lage entwickelt. 

Ordner für die Gottesdienste gesucht 
Zur Abhaltung von Gottesdiensten gibt es 
derzeit viele behördliche Vorgaben. So müs-
sen bei jedem Gottesdienst zwei Personen 
als Ordner benannt und eingeteilt werden. 
Hier bitten wir um Ihre Mithilfe. Wenn Sie 
sich für einen Ordnerdienst zur Verfügung 
stellen können, dann melden Sie sich bitte 
beim Pfarramt, Tel. 354 oder bei Gabriele 
Grathwohl, Tel. 57 047. Wer sich zur Verfü-
gung stellen kann, muss gesund sein und 
keiner Risikogruppe angehören.
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Für die Minis unserer SE
Liebe Minis,
inzwischen ist die Zeit, in der wir uns nicht 
gesehen haben, schon ziemlich lange, so 
dass wir vom Pastoralteam wahrscheinlich 
bei dem Ein oder der Anderen von euch 
zweimal hinschauen müssen, wenn wir uns 
wieder begegnen. Der Eine ist gewachsen, 
die Andere hat eine neue Frisur, usw. Umso 
größer ist die Vorfreude auf ein Wiederse-
hen. Inzwischen ist das erste Wochenende 
mit Gottesdiensten in unseren Kirchen über 
die Bühne gegangen. Leider noch ohne 
euch als Minis. Aber aufgrund der massiven 
Einschränkungen und kaum umsetzbaren 
Vorschriften, was den Abstand und eure 
Dienste betrifft, haben wir beschlossen 
die Dienste bis auf Weiteres noch auszu-
setzen. Wir hoffen sehr, dass bald weitere 
Lockerungen folgen und Gottesdienst wie-
der zu einem Erlebnis von Gemeinschaft, 
Freude und Miteinander werden kann. 
Bis dahin hätten wir eine kleine Idee für 
euch: Ihr seid in letzter Zeit ja vielleicht auch 
vermehrt in der Natur unterwegs und habt 
evtl. die Antennen mehr als sonst geöffnet 
für die kleinen „Zeichen des Himmels“. Bitte 
schickt uns doch euer Bild des Glaubens. 
Wenn ihr mögt und mit Veröffentlichung 
einverstanden seid, gerne auch mit euch 
drauf, wo es möglich ist.
Wir würden dann eine „Corona-Collage“ 
erstellen, der „Glaube als Krönung unseres 
Lebens“.
Zum einen kann die Collage als Ermuti-
gung und Aufheiterung für Kirchenbesu-
cher dienen, zum anderen hoffentlich bald 
als Erinnerung an diese besondere Zeit. 
Wir freuen uns sehr auf eure Bilder. (Bitte 
senden an krause.pr@t-online.de oder Han-
dy 0160 94824667) 
Seid herzlich gegrüßt und gedrückt und 
von Gott behütet.
 
Euer Pastoralteam 

Leider dieses Jahr keine Maiandachten 
im Marienmonat Mai
Nach reiflicher Überlegung haben wir uns 
im Pastoralteam dafür entschieden, die-
ses Jahr keine Maiandachten abzuhalten. 
Auf dem Welschenberg an der Kirchen-
ruine Maria Hilf stehen wir einfach vor 
zu großen logistischen und organisatori-
schen Problemen, um die Richtlinien und 
Vorgaben einhalten zu können. Zumal 
ist kein Gesang möglich, keine Kirchen-
chöre können mitgestalten, ebenso keine 
Musikkapellen. Es ist schade, dass unse-
re in den vergangenen Jahren so schöne 
SE-Maiandacht mit dem anschließenden 
Hock ebenfalls nicht stattfinden kann. 
Für die Maiandachten in den Kirchen gilt 
ähnliches. Zu einer schönen Maiandacht 
gehört es vielleicht sogar wesentlich, dass 
die uns allen vertrauten Marienlieder ge-
sungen werden. Eine Maiandacht ohne Ge-
sang ist nicht dasselbe wie eine mit Gesang. 
Gesang ist uns leider - wie auch ansonsten 
im Gottesdienst - noch nicht möglich. Vor 
allem deshalb haben wir uns entschieden, 
dieses Jahr keine Maiandachten abzuhalten. 
Was ist dennoch möglich? In vielen unse-
rer Kirchen wurden wie jedes Jahr Maial-

täre aufgebaut und gestaltet. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle recht herzlich bei 
allen dafür Verantwortlichen bedanken! 
Wie jedes Jahr ... sehr schön geworden! 
Wir laden recht herzlich dazu ein, vor die-
sen Maialtären das Rosenkranzgebet zu 
pflegen. Zusätzlich legen wir in allen Kir-
chen eine „Mustermaiandacht“ aus. Diese 
kann von Gläubigen gerne mitgenommen 
oder vor Ort gebetet werden. Bitte beach-
ten Sie dabei die bestehenden Vorsichts-
maßnahmen. Den Kindern wurde schon 
vor geraumer Zeit eine Kindermaiandacht 
ausgelegt. Auch auf diese Weise kann und 
darf die Muttergottes in ihrem Monat Mai 
verehrt werden. Wir hoffen sehr, dass es im 
Mai 2021 wieder so möglich sein wird, Mai-
nandachten zu feiern, wie wir es gewohnt 
waren und es uns und der Muttergot-
tes hoffentlich auch, Freude bereitet hat. 
Maria mit dem Kinde lieb, uns allen deinen 
Segen gib! Vertrauen wir weiterhin auf ihre 
Fürsprache und ihren Schutz! 

Taufen wieder ab dem 15. Juni in unse-
ren Kirchen möglich ...
Viele Familien und Täuflinge warten schon 
sehnsüchtig darauf, das Sakrament der Tau-
fe empfangen zu können. Das ist in unserer 
Seelsorgeeinheit erfreulicherweise wieder 
ab dem 15. Juni möglich, allerdings auch 
hier weiterhin unter Auflagen und Rege-
lungen, die die derzeitige Krise mit sich 
gebracht hat. Es gelten die gleichen Rah-
menbedingungen wie bei anderen Got-
tesdiensten. Vor und nach der Taufe dürfen 
keine Ansammlungen vor der Kirche sein. 
Was ist neu in unserer Seelsorgeein-
heit? Taufen können nur als Einzeltau-
fen gefeiert werden, d.h. nur ein Täuf-
ling pro Taufgottesdienst. Wir werden 
deshalb unsere bisherigen Regelun-
gen im Hinblick auf „Sammeltaufen“ bis 
auf weiteres nicht mehr durchführen. 
Was ist also zu tun? Melden Sie sich bei 
einer gewünschten Taufe wie bisher auch 
im Pfarramt an. Nennen Sie uns den ge-
wünschten Tauftermin. Wir schauen nach, 
ob dieser möglich ist. Taufen sind nur in 
der eigenen Kirchengemeinde möglich. 
Wir taufen wie gewohnt an den Samsta-
gen um 14.00 Uhr und an den Sonnta-
gen um 11.30 Uhr. Taufspender wird ab 
15. Juni überwiegend Diakon Reiser sein. 
Freuen wir uns, dass es wieder möglich ist, 
das Sakrament der Taufe zu empfangen. 

Dieses Jahr leider keine Ferienvertre-
tung durch Pfarrer Bona möglich
Leider ist dieses Jahr keine Ferienvertretung 
durch Pfarrer Bona möglich. In einem Schrei-
ben aus Rottenburg wurde uns am 04. Mai 
mitgeteilt, dass in diesem Jahr generell keine 
Ferienvertretungen durch aus-
ländische Priester möglich sind. 
Das hat mehrere Gründe:
- I n der Regel benötigen die Botschaften 

für die Bearbeitung eines Visum-An-
trags drei   Monate, sodass nach derzei-
tiger Sachlage die Einreise der 
Priester nicht möglich wird.

-  Die Flug- und Reisebedingungen sind 
zusätzlich unsicher bis unmöglich.

-  Dazu kommt noch eine etwaige vier-
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zehntägige Quarantäne des ausländi-
schen Priesters 

Alle diese Aspekte machen eine verlässliche 
Planung derzeit unmöglich. Diese Sachlage 
ist sehr bedauerlich, aber verständlich. Für 
unsere SE bedeutet dies, dass wir in diesem 
Sommer anders planen werden müssen und 
eventuell das Gottesdienstangebot verrin-
gert ist.
Wir hoffen natürlich sehr, dass eine Ferien-
vertretung im Sommer 2021 wieder mög-
lich sein kann und freuen uns dann auf das 
Wiedersehen mit Pfarrer Bona. Unbeschadet 
dessen kann und wird die Unterstützung 
unseres Schulprojektes dennoch weiter-
laufen. Hier gibt es ja keinen Grund, unsere 
Unterstützung und unser Engagement ein-
zuschränken oder abzubrechen ... 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 12.05.2020 bis Samstag, 
16.05.2020: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354 
Von Dienstag, 19.05.2020 bis Mittwoch, 
20.05.2020 und von Freitag, 22.05.2020 
bis Samstag, 23.05.2020: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354 
Am Christi Himmelfahrt, 21.05.2020 sind 
keine Trauerfeiern möglich! 

Zur Info!
Das Pfarramt ist weiterhin besetzt. Wir 
weisen jedoch darauf hin, dass nur telefo-
nisch oder via E-Mail Kontakt aufgenom-
men werden soll. Sankt Sebastians Kapelle 
Auch in früheren Zeiten gab es schlimme 
Epidemien, die uns an die gegenwärtige Co-
rona- Situation erinnern.
 
Hier ein Originalauszug aus den Heimatbü-
chern:
Vorbericht: Mühlheim im Mai und Juni 1848 
verfasst von Rathsschreiber Joseph Wieser
Mühlheim den 1. Juli 1848
Der Stiftungsrath
Stadtpfarrer Leimgruber (war von 1844 – 
1869 Pfarrer in Mühlheim)
Stadtschultheiß Güting
Ammann, Leute, Lang 

Am östlichen Ende des Städtchens Mühl-
heim, und außerhalb dem 1814 daselbst 
weggebrochenen Stadtthors, steht süd-
lich und dicht an der von dieser Stelle aus 
ins Donauthal hinabführenden Staige, 
einen durch frommen Glauben und hei-
lige Gelöbniß von der Einwohnerschaft, 
als der Pesttodt unter diesen wüthete, 
im Jahre 1610 erbaut, und dem heiligen 
Märtyrer Sebastiani geweihte Kapelle. 
Als hierauf dieser entsetzliche Tod von der 
Gemeinde gewichen, so fassten diese den 
frommen Entschluss jeden Freitag, vom Tag 
der Kreuzauffindung bis zum Tag der Kreu-
zerhöhung morgens früh 5 Uhr, in einem 
besonderen Kreuzgang von der Pfarrkirche 
aus, und bei welchem aus jeder Haushaltung 
sich wenigstens Eine Erwachsene Person ein-
finden soll und dem Allmächtigen ewig zu 
danken, in diese Kapelle, und nach gehörter 
heiligen Messe von dort wieder in die Kirche 

zurück zu gehen. Beinahe 2 Jahrhunderte 
hindurch stieg in dieser Weise des Volkes 
Lob und Dank gen Himmel auf. Als aber die 
großen Politischen Veränderungen welche 
in Laufe der Zeit ein traten auch das Heili-
ge nicht unberührt ließen Da wurde dieser 
christliche Kreuzgang in einen Frühgottes 
Dienst umgewandelt der seitdem und ge-
genwärtig noch jeden Freitag in der Stadt-
kirche abgehalten wird, an dem jedoch die 
ursprüngliche Teilnahme des Volkes leider 
nicht mehr zu finden
ist obwohl dasselbe auch jetzt den Ewigen 
um so manches zu bitten, und Ihm für so 
manches zu danken dringende  Veranlas-
sung hätte.
Der ernste fromme Sinn den diese Kapelle 
aufbaute und welche sich beinahe bis zum 
Eintritt des wirklich laufenden Jahrhunderts 
fortpflanzte, sorgte auch für die Erhaltung 
und das Gedeihen dieser Kapelle, und er-
weckte sogar eine eigene Bruderschaft bei 
derselben.
Doch während einigen Gegenwind des lau-
fenden Jahrhunderts wurde diese Kapelle 
ungerechtlicher Weise ziemlich vernachläs-
sigt und nahe war sie daran, wie noch andere 
Heiligen Orten auf Mühlheimer Markung ge-
schleift zu werden. Vorüber ist aber auch die-
se Zeit, und auf ihrem geweihten Altar opfert 
der Priester an ihrem jährliche Patrozinium, 
/: 20 Januar/ das unblutige Opfer der Wel-
terlösung und die heilige Messe, mit großer 
Theilnahme der Gemeinde.
Pfarrer Leimgruber beschreibt dann aus-
führlich die Kapelle und fügt am Schluß 
noch folgenden Satz an.
In dem Türmchen auf welchem ein schö-
nes Kreuz steht sind 2 Glocken, 50 – 80 Pfd. 
schwer und in Villingen 1777 gegossen wur-
den und 43 Gulden 17 Kreuzer kosteten, auf-
gehängt.
Mühlheim den 1 Juli 1848 
Stadtpfarrer Leimgruber 
Stadtschultheiß Güting 
 
RADIO HOREB Leben mit Gott
Erleben Sie den MARIATHON vom 15. bis 
zum 17. Mai 2020!
Die CORONA-Krise hat uns alle ein Stück 
weit aus der Bahn geworfen. Das ist 
schlimm genug. In vielen Ländern dieser 
Erde, besonders in AFRIKA, wird dies erst 
richtig beginnen. Dort in Afrika gibt es kaum 
Schutzmöglichkeiten. Ein Beispiel: in MAL-
AWI mit 18 Mio. Einwohner stehen gerade 
mal 4 (!) Beatmungsgeräte zur Verfügung. 
Die Hörer von RADIO HOREB kennen 
den jährlichen Spendenmarathon für 
afrikanische Radios zu Ehren der Got-
tesmutter; diese Spendenaktion nen-
nen wir MARIATHON. Er findet in diesem 
Jahr vom 15. Mai bis zum 17. Mai statt. 
Eigentlich waren Gäste aus NIGERIA, MALA-
WI, SÜDSUDAN und der Demokratischen Re-
publik KONGO angekündigt. Die Pandemie 
macht dies nun unmöglich. Trotzdem haben 
wir unser Radioprogramm in diesen Tagen 
ganz auf die Spendenaktion ausgerichtet. 
Was will RADIO HOREB erreichen? Radio 
Horeb ist einer von 85 Radiosendern unter 
dem Dach von Radio Maria. Mit dem Radio 
ist es möglich, allen interessierten Men-
schen das EVANGELIUM näher zu bringen, 

mehr noch: es geht um Glaubensvermitt-
lung, Lebenshilfe und Lebensbegleitung. 
Mit der Spendenaktion MARIATHON wol-
len wir diesen Zielen etwas näher kommen. 
Wenn Sie spenden wollen, rufen Sie an: 08328 
921-110 (Hörerservice). Dort erfahren Sie al-
les Weitere. Oder aber unter info@horeb.org. 
Herzlichen Dank und Vergelt‘s Gott. 
Ihr Team von RADIO HOREB hier in der Re-
gion. 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 
   
 

 

Obst- und Gartenbauverein
Gärtnerwettbewerb für Kinder und Ju-
gendliche „Mein kleiner Garten“
Dein Garten wird zum Biotop für Insek-
ten und heimische Pflanzen! 
Viele Kinder im Landkreis investieren, trotz 
oder gerade wegen der Coronakrise ihre 
Energien gerade in ihren grünen Daumen. 
Der Kreisverband Tuttlingen für Obstbau, 
Garten und Landschaft nimmt sich dieser 
Motivation gerne an und fördert diesen 
gärtnerischen Nachwuchs im Rahmen des 
Wettbewerbs „Mein kleiner Garten“. Weil 
die Landesgartenschau in Überlingen leider 
ausfällt, organisieren die Verantwortlichen 
im Kreisverband eine „kleine Gartenschau“ 
in den vielen Gärten des Landkreises. Weil 
viele unserer Schüler noch zuhause sind, 
kann die Gartenarbeit für einen idealen Aus-
gleich sorgen. Das Arbeiten an der frischen 
Luft, aber auch die Aussicht, im Herbst die 
Früchte der eigenen Arbeit ernten zu kön-
nen, motivieren Jung und Alt und veranlas-
sen viele ihre „grünen Talente“ zu fördern. 
Das schärft die Sinne und macht einfach 
glücklich.

Der Wettbewerb steht unter dem Motto 
„ Mein kleiner Garten für Kinder und 
Jugendliche“. 
Wir freuen uns über die Anmeldung kleiner 
Gartenprojekte, die einerseits zur Förderung 
der Artenvielfalt beitragen, andererseits 
aber auch Früchte im Ertrag bringen, so 
dass Kinder lernen, wie man sich teilweise, 
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im Einklang mit der Natur und Kulturland-
schaft, selbst versorgen kann. Ein Hoch-
beet, eine kleine Gemüseecke oder eine 
Balkonecke wären da genau das Richtige. In 
der Gestaltung dürfen Ihre Kinder völlig frei 
sein. Sie können Blumen, Gemüse, Beeren 
Kräuter, Schnittlauch, Petersilie oder sogar 
Kartoffeln und Salat anbauen. Da haben sie 
völlige Freiheit. Jeder Teilnehmer bekommt 
für seinen kleinen Garten eine interessante 
Belohnung.
 
Anmeldung für „Mein kleiner Garten“ 
bis 29.05.2020. Anmeldeformular un-
ter www.ogv-kreis-tut.de/Gartenwettbe-
werb-mein-kleiner-Garten 
Der aktuelle Gartentipp aus der Verbands-
zeitschrift „Obst und Garten“ und eigene 
Texte OGV-Neuhausen.

Nützlinge im Garten fördern 
Nützlinge wie Marienkäfer, Florfliegen, 
Schlupfwespen und Schwebfliegen sind bei 
der Kontrolle von Schädlingen im Garten 
bedeutsam. Um die Nützlinge zu fördern, 
können Sie einen Blütenstreifen mit spezi-
ellen Nahrungspflanzen anlegen. Beliebte 
einjährige Blütenpflanzen sind Lein, Bor-
retsch, Ringelblume, Sonnenblume, Lupine, 
Buchweizen, Phazelie, Mohn und Kornblu-
me. Geeignete mehrjährige Arten sind Gelb- 
und Weißklee, Schafgarbe, Wegwarte, Wilde 
Möhre, Wiesenflockenblume und Johannis-
kraut.

Unkräutern vorbeugen 
Ab Mai geht es richtig los! Die ein- und 
zweijährigen Wildkräuter sind bereits im 
April aufgelaufen und beginnen ihr schnel-
les Wachstum. Frisch gepflanzte Flächen 
müssen rechtzeitig gejätet werden, denn 
noch sind die Pflanzen nicht ausreichend 
konkurrenzstark. Ziel jeder Staudenbepflan-
zung sollte aber eine geschlossene Vegeta-
tionsfläche sein, die das Unkrautwachstum 
in Grenzen hält. Pflanzflächen lassen sich 
durch Mulch vor übermäßigem Wildkraut-
wuchs schützen. Zudem schützt der Mulch 
den Boden vor dem austrocknen. 

  
Tennisclub 
Seit vergangenen Montag ist es uns nun er-
laubt, wieder Tennis auf unserer Anlage zu 
spielen.
Vorher müssen aber die Plätze, wie jedes 
Jahr, instand gesetzt werden. Aufgrund der 
Kontaktbeschränkungen war dies kaum 
möglich. Wir gehen die Instandsetzung wie 
folgt an:

Wir arbeiten in 2er Teams. Vorzugsweise im-
mer mit dem gleichen Partner. Die Arbeits-
zeiten
und –schritte hängen am Clubhaus im Info 
Schrank aus, zu dem jeder Anlagen Schlüs-
sel passt.

Bitte tragt euch dort ein, dann seht ihr auch 
gleich, welche Tage bereits belegt sind. So wird 
Versammlungscharakter vermieden. Auf dem 
Plan sind an die Situation angepasste Regeln 
verfasst. Um dringende Einhaltung wird ge-
beten. Auch für den Breitensport ist dies als 
Bewährung zu sehen. Werden die Regeln nicht 
konsequent eingehalten, drohen Strafen und 
neue Verbote. Bitte beachtet also die Aus-
hänge. 

Wie das Tennisspielen auf unserer Anlage in 
Zeiten von Corona stattfinden kann, wird hier 
im Amtsblatt mit dem Öffnungstermin be-
kannt gegeben.  
 
 
 

Kultur-
Nachrichten

Siebenschläfer 
– nachtaktiver 
Baumbewohner 
Der Name ist Programm: 
etwa sieben Monate des 
Jahres verbringen Sieben-

schläfer im Winterschlaf. Doch jetzt, wo der 
Frühling endlich Einzug gehalten hat, wer-
den die Nagetiere wieder aktiv. Allerdings 
bekommt man Siebenschläfer auch dann 
eher selten zu Gesicht. Sie sind nachtaktiv 
und kaum am Boden unterwegs, sondern 
vorwiegend auf Bäumen und Sträuchern. 
Auf den ersten Blick werden Siebenschläfer 
gerne mit Eichhörnchen, Wieseln oder Mäu-
sen verwechselt. Das ist aber alles nicht zu-
treffend: Siebenschläfer gehören zur Familie 
der Bilche oder -einfacher ausgedrückt- der 
Familie der Schlafmäuse. Hierzu gehören 
z.B. auch Gartenschläfer und Haselmaus.

Siebenschläfer sind grau gefärbt, haben eine 
Körperlänge von etwa 20 cm, und einen lan-
gen, buschigen Schwanz. Dieser ermöglicht 
es den Tieren, selbst auf dünnsten Zweigen 
zu balancieren. Und der Schwanz kann Sie-
benschläfern in gefährlichen Situationen das 
Leben retten: Wird ein Siebenschläfer bei sei-
nen nächtlichen Touren z.B. von einer jagen-
den Eule ergriffen, kann die Schwanzhaut 
abgestreift werden. So geht zwar ein Teil der 
wichtigen Balancehilfe verloren, aber der 
Siebenschläfer entgeht dem sicheren Tod. 
Siebenschläfer sind hervorragende Kletterer 
und können ohne Anlauf drei Meter weit 
springen. Sie haben nicht nur spitze Krallen, 
die für guten Halt sorgen, sondern besonde-
re Sohlenballen: diese sind klebrig und funk-
tionieren wie eine Art Saugnapf. Da ist auch 
das Erklimmen von Bäumen mit glatter Rin-
de kein Problem. Das ist auch wichtig, denn 
Siebenschläfer wohnen z.B. gerne in alten 
Spechthöhlen in Bäumen. Am liebsten sind 
die Tiere in Mischwäldern unterwegs, die ih-

nen reichlich Nahrung bescheren. Auf dem 
Speiseplan stehen vor allem Bucheckern, 
Eicheln, Nüsse sowie Beeren und Obst. Aber 
auch in strukturreichen Gärten und Obst-
wiesen fühlen sich die Siebenschläfer wohl. 
Fressen ist das, was Siebenschläfer nach 
Schlafen wohl am besten können. Denn in 
den wenigen Monaten, in denen Sieben-
schläfer aktiv sind, müssen sie sich so viele 
Fettreserven anfressen, dass sie den langen 
Winterschlaf überleben können. Direkt nach 
dem Winterschlaf ist ein Siebenschläfer 
etwa 70g leicht. Bis zum Oktober wird dieses 
Gewicht mindestens verdoppelt. 
 
Die Fähigkeit, sehr schnell an Gewicht zu-
zulegen, war aber nicht immer hilfreich 
für die Nagetiere. Bei den Römern galten 
sie als Delikatesse. Sie wurden in speziel-
len Gefäßen gehalten und gemästet und 
landeten dann auf dem Speiseplan. Das 
ist heute natürlich nicht mehr von Be-
deutung, Siebenschläfer sind nach Bun-
desartenschutzverordnung geschützt. 
Mit dem Siebenschläfertag Ende Juni hat 
das Nagetier im Übrigen nichts zu tun. Diese 
Bezeichnung beruht auf einer alten Legen-
de der Sieben Schläfer von Ephesus. 

 
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Heiß geliebtes Publikum, im Nu sind 10 
Wochen um! Wir alle hatten neue Begrif-
fe zu lernen:
Pandemie – Shutdown – Lockdown – Risi-
kogruppen – social distancing – Kontakt-
beschränkung –Hoax – Warteschlangen – 
Mangelware – fortwährende Desinfektion 
– home schooling – Soforthilfe– Kurzarbeit. 
Die Bevölkerung wird immer noch versorgt 
mit Statistiken, Anordnungen, Warnungen 
und gelegentlich mit schwer nachvollzieh-
baren oder widersprüchlichen Aussagen. 
Auch der Galgenhumor kam nicht zu kurz 
– wie gut, dass viele von uns das noch kön-
nen: Lachen angesichts von Gefahr und Trä-
nen. Wir vom TheaterBahnhof haben in die-
sen Wochen vor allem eines gelernt:
Hoffnung ist der beste Dünger für die zarten 
Pflänzchen namens Geduld und Vertrauen! 
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Und im Schutz von Geduld und Vetrauen ge-
deiht auch unsere größte Kraft und Leiden-
schaft, die Phantasie!

Und die Lust am Theaterspiel. Darum haben 
wir weiter gearbeitet. Das neue Abendstück 
„Schöne Biester“ weiter entwickelt, Mas-
ken, Figuren und Kulissen gebaut, Texte ge-
schrieben und geprobt.
Zusätzlich haben wir kleine Einzelszenen 
gefilmt, die wir online gestellt haben. Und 
allen Corona Ängsten zum Trotz ist das 
Wunder geschehen! Eine erstaunliche So-
lidaritätswelle hat uns erreicht, Spender 
haben uns wohlwollend unterstützt. Sie/
Ihr, unser Publikum, habt uns buchstäblich 
geholfen zu überleben in der Zeit, in der un-
sere Einkünfte „0,0“ betragen. Wir sind Ihnen 
und Euch zutiefst dankbar für diesen Akt der 
Mitmenschlichkeit!

Wir produzieren bereits neue Video-Clips. 
Die bisherigen Filmchen findet man bei Fa-
cebook
TheaterBahnhof oder direkt unter diesen 
Links:
https://vimeo.com/401900309 «Röschens 
Erwachen» 
https://vimeo.com/401877226 «Zwergen-
ländler» 
https://vimeo.com/409180092 «Varieté en 
Miniature» 
https://vimeo.com/412108719 «Elf im Bahn-
hofsgarten» 
https://vimeo.com/414511185 «Dr. B.» 

Hinweis: 
Man kann die Filme anschauen ohne (!) 
sich zu registrieren. Wenn die Vimeo-Seite 
aufgeht, die Cookie-Richtlinie wegklicken 
[rechts unten im blauen Feld auf‘s Kreuz-
chen]. Danach das weiße Feld „Registrieren“ 
wegklicken [ebenfalls unten rechts]. Schon 
ist der Film startbereit.
 
Mit diesem Internet-Auftritt möchten wir 
Euch/Ihnen ein paar heitere Minuten schen-
ken. Da wir immer noch nicht wissen, wie 
lange wir warten müssen, bis wir live auf-
treten dürfen, freuen wir uns weiterhin 
über Spenden (TheaterBahnhof, IBAN DE15 
6435 0070 0021 3213 28) und sagen: Auf 
baldiges Wiedersehen! 

Wiedereröffnung unter außer-
gewöhnlichen Umständen  
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck öffnet am Samstag, den 9. Mai 2020 
wieder für Besucher 

Das Bauernhaus Biehle aus Neuhausen ob Eck im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. Noch ist es 
ruhig im Museum, doch ab Samstag wird es wieder 
mit Leben gefüllt. Fotograf: D. Ottink

Der leere Dorfplatz im Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck. Noch ist es ruhig im Museum, doch ab 
Samstag wird es wieder mit Leben gefüllt.
Fotograf: D. Ottink
 
Endlich war es wieder soweit: Nach einer 
längeren, dem Coronavirus geschuldeten 
Winterpause öffnete das Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck am Samstag, den 9. Mai 
2020, wieder seine Tore. „Ich freue mich end-
lich, die ersten Besucherinnen und Besucher 
begrüßen zu dürfen“, freute sich der neue 
Museumsleiter Andreas Weiß. So kann das 
Freilichtmuseum in dieser schwierigen Zeit 
zu den üblichen Öffnungszeiten wieder als 
Ort der Ruhe, Erholung und auch Weiterbil-
dung dienen. 
Die Wiedereröffnung ist jedoch nur unter 
besonderen Voraussetzungen wieder mög-
lich. So können leider nicht alle Häuser di-

rekt wieder geöffnet werden: „Unsere histo-
rischen Gebäude haben teilweise sehr kleine 
Räume und sind schlecht von außen einseh-
bar. Daher haben wir uns zum Schutz der 
Besucher dafür entschieden, diese Bereiche 
zunächst zu sperren“, erklärt Andreas Weiß. 
Es gibt dennoch viel zu entdecken, zum Bei-
spiel die Dorfkirche, das Schul- und Rathaus 
und auch die Museumstiere sind wieder 
eingezogen. Zudem hat sich das Museum-
steam für die großen und auch kleinen Be-
sucher etwas ganz Besonderes überlegt, so-
dass der Museumsbesuch wieder zu einem 
spannenden Erlebnis wird. Im gesamten 
Museumsgelände muss selbstverständlich 
der vorgeschriebene Abstand eingehalten 
werden, den Zutritt zu den geöffneten Mu-
seumshäusern regeln vom Museumsschrei-
ner Elmar Fritz selbst konstruierte Ampeln. 
Im Museumslädele gilt wie in jedem ande-
ren Laden auch Mundschutzpflicht. 
Für diese ganz besondere Zeit gelten auch 
besondere Eintrittspreise: So zahlen Erwach-
sene aktuell nur 5,00 Euro Eintritt, Kinder 
und Jugendliche bis einschließlich 16 Jah-
ren haben wie immer freien Eintritt. Alle Mu-
seumsveranstaltungen und -vorführungen 
bis einschließlich 31. August 2020 müssen 
aufgrund der Coronaverordnung jedoch lei-
der entfallen. 

 

Die „Hechinger Hofdamen“ be-
suchten das Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck (wr) – Nachdem die zwei 
Hechinger Hofdamen Bettina Pflumm und 
Paula Strobel erfahren haben, dass das Frei-
lichtmuseum endlich seine Pforten wieder 
öffnet hat, flanierten die Damen in elegan-
ten Kleidern und Hüten durchs Museums-
dorf. Aus Spaß an der Freud wollten die 
beiden Damen aus der „Villa Eugenie“ einen 
Kaffeklatsch unter der Sonne am Dorfplatz 
genießen. Bei einem Stück „Gugelhupf“ und 
einem guten Viertele (Traubensaft) genos-
sen die Damen das Treiben, das sie seit der 
Corona-Krise vermissten. 

Die Hechinger Hofdamen Bettina Pflumm und 
Paula Strobel genießen die schönen Stunden 
im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck.

Foto: Winfried Rimmele 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e

Ende des redaktionellen Teils



3-Zimmer-Wohnung gesucht!
Junge Familie (1 Kind) sucht in Mühlheim eine

3-Zimmer-Wohnung, WM bis 800,- Euro.

Zuschriften unter Chiffre 5697143 an Primo Verlag, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Putzhilfe gesucht
ca. 3 Stunden wöchentlich für Privathaushalt in Fridingen

Telefon 01520 - 9 15 79 79 



Alles muss raus 
wegen Wohnungsauflösung. 

Tel. 0176/77554232 

Die Metzgerei vor der Haustür☺
immer jeden Freitag mit unserem WALK-MOBIL in:

Fridingen a.D., Gartenstraße 11 beim Bettinger
von 14.30 bis 15.00 Uhr

Buchheim, Donautalstraße 6 bei Frey’s im Hof
von 15.10 bis 15.30 Uhr

Neuhausen Ob Eck, Siemensring 
ab 10.30 Uhr 3 Haltestellen bis 11.15 Uhr beim Autohaus Schaz

Wohnwagen Stellplatz zu vermieten 
300 cm breit x 800 cm lang. 

Tel.: 0171 - 67 09 256 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
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WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE BELIEBTESTE AKTION 
GEHT IN DIE VERLÄNGERUNG.  
Aufgrund der aktuellen Lage, haben wir unsere 
Aktion in die Verlängerung geschickt. Und gleich-
zeitig können Sie entscheiden, ob Sie 6 oder 4 
Anzeigen schalten möchten. Wählen Sie selbst...

4 + 2 = 6 Anzeigen oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 20.4. - 29.5.20  
in den Kalenderwochen 17 bis 22.

WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE AKTION GEHT 

IN DIE VERLÄNGERUNG!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle 
Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. *Um in den Genuss die-
ser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigen-
vorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir 
um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder 
durch vier teilbar sein und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten 
Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode P-2020-05 bei der Anzei-
genbestellung angeben.

4 + 2 = 6

3 + 1 = 4
oder

SICHERN SIE 

SICH JETZT 

IHREN RABATT!

Bitte Aktionscode 

P-2020-05* angeben. 

Aufgrund der aktuellen Lage können Sie unsere  
„Wir sind für Sie da!“ - Aktion nutzen. 

10 % Rabatt auf Ihre nächste Anzeigenschaltung in KW 17 bis 19. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.primo-stockach.de. 



Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de

Suche Selbsthilfegruppe 
für Histaminintoleranz. 

Tel. 015121355003

Enten - Gänse - Puten und Mast bitte vorbestellen!
Worndorf, Rath., 14.00 Uhr, Buchheim Rath., 14.15 Uhr, Irndorf, Molke, 17.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Di., 19.05. und 16.06.2020



Besser haben Sie Stauraum
noch nie genutzt!

Mehr Raum, mehr Komfort, mehr Flexibilität

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

Wiedereröffnung 
La Luna in Nendingen 

am Samstag, 16.05. und Sonntag, 17.05. 
ab 17.30 Uhr Abholservice in unserem Restaurante 

ab Montag, 18.05. haben wir wieder regulär für Sie geöffnet. 

Pizzeria Restaurante La Luna •  Tel. 07461 780 19 61 



Die Metzgerei vor der Haustür☺
immer jeden Freitag mit unserem WALK-MOBIL in:

Fridingen a.D., Gartenstraße 11 beim Bettinger
von 14.30 bis 15.00 Uhr

Buchheim, Donautalstraße 6 bei Frey’s im Hof
von 15.10 bis 15.30 Uhr

Neuhausen Ob Eck, Siemensring 
ab 10.30 Uhr 3 Haltestellen bis 11.15 Uhr beim Autohaus Schaz

Fachpraxis für Osteopathie 
Christine Kunzelmann 

Heilpraktikerin-Physiotherapeutin, 
Kinderosteopathin, Schmerzakupunktur
Termine für Schmerzpatienten sowie
Kinder- und Säuglingsbehandlung 
weiterhin möglich. 

Telefonische Terminvereinbarung 
0172 875 22 02 • 07461 / 770 775 
www.osteopathie-kunzelmann.de 

Obere Vorstadt 17 • 78532 Tuttlingen 

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de





Angebot zum Wochenende:
Rinder-Beinscheibe                           100 g  0,99 €
Mettwurst feine                                         100 g  1,09 €
Bierkugel                                                       100 g  1,19 €
Käse-Bierwurst                                        100 g  1,49 €
Heute:  ab 900 Uhr:   Kesselfleisch 
             ab 1600 Uhr:  Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch, 
                                       Hähnchenkeulen, Fleischküchle, 
                                       Fleischkäse. 
                                       

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte



Es heißt Freundschaft - 
Weil man mit Freunden alles schafft... 
Wir haben die letzten sieben Wochen viel geschafft - durch Eure / Ihre
Hilfe sei es durch den Kauf von Gutscheinen oder durch die überwälti-
gende Annahme des Abhol-Services.  

Was wir aber nicht „Schaffen“ sind die Verordnungen des Wirtschafts-
ministeriums umzusetzen...

Deshalb bleibt die Gaststätte Löwen weiterhin geschlossen.  

Gerne geben wir auch hierfür eine Erklärung ab: 

Auszug aus der Verordnung: 
- Tische sind im Abstand von mindestens 1,5 Meter zueinander 

anzuordnen und ausreichende Schutzabstände bei der Nutzung von 
Verkehrswegen, insbesondere Treppen, Türen und Sanitärräume,
sind sicherzustellen.

- Der Kontakt und die Kommunikation der Beschäftigten mit den Gäs-
ten ist bei der Bedienung auf ein notwendiges Maß zu beschränken.

- Zu Zwecken der Kontaktnachverfolgung erheben und verarbeiten 
Betreiber mit Einverständnis der Gäste folgende Daten: 
Name des Gastes, Datum und Uhrzeit des Besuchs und Kontaktdaten 
wie Telefonnummer.  

Hinter all dem stehen wir nicht und es würde somit auch kein ge-
mütliches „Einkehren“sein, deshalb betreiben wir nach wie vor un-
seren Liefer- und Abholservice.  

Gerne würden wir Sie zu einem späteren Zeitpunkt wieder mit einem
sichtbaren Lächeln begrüßen und mit einem netten Gespräch und
freundlichem Service den Aufenthalt angenehm und gemütlich machen.  

Bitte haben Sie dafür Verständnis 

Familie Christoph Schnell 

Ab 19.05.2020 haben wir wieder für Sie geöffnet! 

Pizzeria Schützenhaus Renquishausen
Tel. 07429 / 3102 oder 01522 / 9085898 

Situationsbedingt ist die Zahl der Sitzplätze eingeschränkt 
und wir bitten daher um Anmeldung. 
Wir freuen uns auf Sie Fam. Enzo  

Flaschengas Vertriebsstelle Frick 
Tausch + Verkauf von 

Camping- und Pfandflaschen
in 5 und 11 Kilo Flaschen 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 1730 bis 2000 Uhr Sa. 800 bis 2000 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 07463/9952328 oder 0173/9753440 

Sendai 135
TUT - Möhringen · Gänsäcker 60
Unsere Ausstellung ist gegenwärtig nur
nach Terminvereinbarung geöffnet:
Tel. 07462 94 91-0
info@hilzinger-ofenbau.de
www.meisterbetrieb-im-ofenbau.de
Wir beraten Sie gerne!

Kachelofenservice
• Wir sanieren Ihren Kachelofen fachgerecht
• Feuriges Heizen mit gutem Gewissen
• Alten Heizeinsatz einfach austauschen
• BimSchV-Grenzwerte erfüllen, 

Umwelt entlasten und Geld sparen
• Niedrigste Feinstaubwerte

Holen Sie sich ein Angebot 
vom Meisterbetrieb!

B e ra t u n g  -  P l a n u n g  -  Ko n s t r u k t i o n  -  B a u



 
1 

 

KA
TH

OL
IS

CH
E 

 S
EE

LS
OR

GE
EI

NH
EI

T 
EG

G 
    

    
    

    
  S

T.
 S

TE
PH

AN
US

, B
UC

HH
EI

M
 

    
    

  S
T.

 S
IL

VE
ST

ER
, E

MM
IN

GE
N 

    
    

  S
T.

 M
IC

HA
EL

, L
IP

TI
NG

EN
 

    
    

  S
T.

 U
LR

IC
H,

 S
CH

W
AN

DO
RF

 
    

    
  S

T.
 M

AU
RI

TI
US

, W
OR

ND
OR

F 
 W

AL
LF

AH
RT

SK
IR

CH
E 

UL
F 

ZU
 S

CH
EN

KE
NB

ER
G 

 

GO
TT

ES
DI

EN
ST

OR
DN

UN
G 

VO
M 

16
.05

. –
 30

.05
.20

20
    

    
    

    
    

    
 

 

 Li
ve

üb
er

tr
ag

un
g 

de
r G

ot
te

sd
ie

ns
te

 fi
nd

en
 w

ei
te

rh
in

 s
ta

tt:
 

 
je

de
n 

So
nn

- u
nd

 F
ei

er
ta

g 
10

.1
5 

U
hr

  
au

s 
de

r 
Pf

ar
rk

irc
he

 S
t. 

Si
lv

es
te

r 
 

al
le

 W
er

kt
ag

sg
ot

te
sd

ie
ns

te
 a

us
 d

er
 P

fa
rrk

irc
he

 S
t. 

Si
lv

es
te

r 
D

ie
se

 k
ön

ne
n 

Si
e 

üb
er

 u
ns

er
e 

H
om

ep
ag

e/
 G

ot
te

sd
ie

ns
to

rd
nu

ng
 

au
fru

fe
n:

 w
w

w
.s

ee
gg

.d
e 

 
 AN

M
EL

D
U

N
G

 Z
U

 D
EN

 G
O

TT
ES

D
IE

N
ST

EN
 

Au
fg

ru
nd

 d
er

 C
or

on
a 

– 
Pa

nd
em

ie
 s

in
d 

w
ir 

da
zu

 g
ez

w
un

ge
n 

di
e 

H
l. 

M
es

se
 a

m
 S

on
nt

ag
 in

 d
er

 P
fa

rrk
irc

he
 S

t. 
Si

lv
es

te
r 

un
d 

in
 d

er
 S

t. 
M

ic
ha

el
 K

irc
he

 m
it 

An
m

el
du

ng
 z

u 
fe

ie
rn

. 
Si

e 
kö

nn
en

 s
ic

h 
üb

er
 d

ie
 H

om
ep

ag
e 

de
r 

Se
el

so
rg

ee
in

he
it 

Eg
g 

(w
w

w
.s

ee
gg

.d
e)

 z
u 

de
n 

G
ot

te
sd

ie
ns

te
n 

an
m

el
de

n.
 H

ab
en

 S
ie

 d
az

u 
ke

in
en

 Z
ug

an
g 

ha
be

n 
Si

e 
 a

uc
h 

di
e 

M
ög

lic
hk

ei
t s

ic
h 

te
le

fo
ni

sc
h 

un
te

r 
07

46
5/

70
3 

od
er

 p
er

 E
m

ai
l a

nz
um

el
de

n.
 D

ab
ei

 is
t e

s 
w

ic
ht

ig
 d

as
 S

ie
 

un
s 

Ih
re

n 
Vo

r- 
un

d 
Zu

na
m

en
, 

Ad
re

ss
e,

 T
el

ef
on

nu
m

m
er

 u
nd

 f
al

ls
 

vo
rh

an
de

n 
Em

ai
l A

dr
es

se
 n

en
ne

n.
 B

ei
 E

he
pa

ar
en

/  
Fa

m
ilie

n 
bi

tte
 a

lle
 

N
am

en
 

au
fz

äh
le

n.
 

An
m

el
de

sc
hl

us
s 

is
t 

im
m

er
 

2-
3 

Ta
ge

 
vo

r 
G

ot
te

sd
ie

ns
t. 

IN
FO

R
M

AT
IO

N
 F

Ü
R

 G
O

TT
ES

D
IE

N
ST

B
ES

U
C

H
ER

/IN
N

EN
 

Pe
rs

on
en

 m
it 

Kr
an

kh
ei

ts
sy

m
pt

om
en

 k
ön

ne
n 

an
 d

er
 F

ei
er

 d
es

 
G

ot
te

sd
ie

ns
te

s 
ni

ch
t t

ei
ln

eh
m

en
. 

   
 

4 
 D

i 2
6.

05
. 

H
l. 

Ph
ili

pp
 N

er
i, 

Pr
ie

st
er

 
  

 

18
:00

  E
m

 
Ro

se
nk

ra
nz

 u
nd

 H
l. M

es
se

    
    

    
    

    
    

    
ke

ine
 A

nm
eld

un
g  

    
Z:

  P
fa

rre
r B

illh
ar

z 
  

 

  
 

M
i 2

7.
05

. 
H

l. 
Au

gu
st

in
us

 v
on

 C
an

te
rb

ur
y,

 G
la

ub
en

sb
ot

e 
  

 

8:0
0  

Lip
 

Ro
se

nk
ra

nz
 u

nd
 H

l. M
es

se
 m

it 
Ma

rie
nl

ob
    

  k
ein

e 
An

m
eld

un
g  

   
 Z

:  P
fa

rre
r B

illh
ar

z 
  

 

  
 

D
o 

28
.0

5.
 

 
  

 

18
:00

  B
u 

Ro
se

nk
ra

nz
 u

nd
 H

l. M
es

se
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 ke
ine

 A
nm

eld
un

g 
   

  Z
:  P

fa
rre

r B
illh

ar
z 

  
 

  
 

Fr
 2

9.
05

. 
 

  
 

7:4
5  

Em
 

Eu
ch

ar
ist

isc
he

 A
nb

et
un

g 
im

 S
ch

we
ig

en
, B

eic
ht

ge
leg

en
he

it,
  

La
ud

es
 u

nd
 H

l. M
es

se
    

    
    

    
    

    
    

    
   k

ein
e 

An
m

eld
un

g  
    

 Z:
  P

fa
rre

r B
illh

ar
z 

  
 

  
 

Sa
 3

0.
05

. 
Je

an
ne

 d
´A

rc
  

  
 

8:0
0  

Sc
h 

Ro
se

nk
ra

nz
 u

nd
 H

l. M
es

se
    

   
   

    
   

    
   

   
    

  k
ein

e 
An

m
eld

un
g  

   
   

  Z
:  P

fa
rre

r B
illh

ar
z 

  
 

 

 

So
 w

ün
sc

he
n 

w
ir 

al
le

n 
in

 d
en

 G
em

ei
nd

en
 u

ns
er

er
 

Se
el

so
rg

ee
in

he
it 

ei
ne

 g
es

eg
ne

te
 Z

ei
t! 

 

 
 

    
    

 P
fa

rr
er

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  G

em
ei

nd
er

ef
er

en
tin

 

 Ka
th

ol
isc

he
s P

fa
rra

m
t S

t. 
Si

lve
st

er
 

Mo
nta

g: 
16

:0
0 –

 18
:0

0 U
hr

,  M
ittw

oc
h: 

11
:0

0 -
 12

:0
0 U

hr
,   

Do
nn

er
sta

g: 
10

:0
0 –

 12
:0

0 U
hr

  
Sc

hu
lst

ra
ße

 4,
 78

57
6 E

mm
ing

en
-L

ipt
ing

en
, T

ele
fon

 07
46

5-
70

3, 
ww

w.
se

eg
g.d

e, 
pfa

rra
mt

@
se

eg
g.d

e 
 Sp

re
ch

ze
ite

n:
    

  P
far

re
r /

 G
em

ein
de

re
fer

en
tin

: n
ac

h 
Ve

re
in

ba
ru

ng
 

Pf
ar

re
r: 

    
    

    
    

    
  E

wa
ld

 B
illh

ar
z  

    
    

 07
46

5/7
03

 m
ob

il: 
01

73
67

07
72

0  
   e

wa
ld

.b
illh

ar
z@

se
eg

g.
de

 
Ge

me
ind

er
efe

re
nti

n: 
 M

ar
lie

s K
ieß

lin
g 

    
    

07
46

5/9
27

37
20

    
    

    
    

    
    

    
  m

ar
lie

s.k
ies

sli
ng

@
se

eg
g.

de
 

Se
kre

tär
inn

en
:   

    
    

 S
an

dr
a K

lai
be

r  
    

    
 sa

nd
ra

.kl
aib

er
@

se
eg

g.
de

 
    

    
    

    
    

    
    

    
   M

ela
ni

e S
ch

lo
ss

er
    

 m
ela

nie
.sc

hlo
ss

er
@

se
eg

g.d
e 

Ba
nk

ve
rb

in
du

ng
: 

IB
AN

: D
E 

74
  6

92
5 1

44
5 0

00
5 0

09
0 

06
; S

pa
rka

ss
e E

ng
en

-G
ott

ma
din

ge
n, 

BI
C:

SO
LA

DE
S1

EN
G 

 



 
3 

 Sa 16.05. 
H

l. Johannes N
epom

uk, Priester, M
ärtyrer 

8:00  Sch 
Rosenkranz und Hl. Messe    keine Anm

eldung                                    Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

So 17.05. 
R

ogatesonntag/ B
ittsonntag –   6. Sonntag der O

sterzeit 
8:45  Lip 

Hl. Messe                   Anm
eldung!                                                                    Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

10:15  Em
 

Hl. Messe               Anm
eldung!                                                                     Z:  Pfarrer Billharz  

  
 

15:00  Sch 
Stille Anbetung in der W

allfahrtskirche bis 16.00 Uhr 
- Seelsorge und Beichtgespräch im Mesnerhaus                                     Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

M
o 18.05. 

H
l. Johannes I., Papst, M

ärtyrer 
7:00  Sch 

Bittgang - Bittm
esse                  keine Anm

eldung                                     Z:  Pfarrer Billharz 
  

 
  

 

  
 

D
i 19.05. 

 
18:30  Lip 

Bittgang - Bittm
esse            keine Anm

eldung                                  Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

M
i 20.05. 

H
l. B

ernhardin von Siena, O
rdenspriester 

18:00  Bu 
Bittgang - Bittam

t                keine Anm
eldung                               Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

D
o 21.05. 

C
H

R
ISTI H

IM
M

ELFAH
R

T 
8:45  Em

 
Bittgang zum

 W
itthohkreuz - W

ir beten besonders um
 das Ende der 

Pandem
ie                   (Anm

eldung in Verbindung m
it M

esse)               Z:  Pfarrer Billharz                                                     
  

 

10:15  Em
 

Hl. Messe                Anm
eldung!                                                     Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

15:00  Sch 
Stille Anbetung - Beichtgespräch im

 Mesnerhaus                          Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

 

B
EG

IN
N

 D
ER

 PFIN
G

STN
O

VEN
E 

G
ebete zur P

fingstnovene liegen in der S
chenkenbergkirche bereit. 

Ich lade S
ie ein persönlich und in G

em
einschaft um

 den H
l. G

eist und 
sein W

irken heute besonders zu beten! 
  

 

  
 

 Fr 22.05. 
H

l. R
ita von C

ascia, O
rdensfrau, M

ystikerin 
  

 

7:45  Em
 

Eucharistische Anbetung im
 Schweigen, Beichtgelegenheit,  

Laudes und Hl. Messe                 keine Anm
eldung                        Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  Sa 23.05. 
 

  
 

8:00  Sch 
Rosenkranz und Hl. Messe        keine Anm

eldung                          Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

So 24.05. 
7. Sonntag der O

sterzeit   
  

 

8:45  Lip 
Hl. Messe                           Anm

eldung!                                                            Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

10:15  Em
 

Hl. Messe                     Anm
eldung!                                                Z:  Pfarrer Billharz 

   

15:00  Sch 
Stille Anbetung in der W

allfahrtskirche bis 16.00 Uhr 
- Seelsorge und Beichtgespräch im Mesnerhaus                                  Z:  Pfarrer Billharz 
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 VER
H

ALTEN
 IM

 K
IR

C
H

EN
R

AU
M

/ H
IN

W
EISE ZU

R
 H

YG
IEN

E 
 

 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes G

otteslob m
it.  

 
Für 

die 
Kollekte 

stehen 
bei 

den 
Kirchenportalen 

O
pferkörbchen bereit. 

 
H

alten Sie bitte jederzeit den M
indestabstand von 2 m

 zu den 
M

itfeiernden ein. D
ies gilt auch für Laufw

ege durch den 
Kirchenraum

 vor, w
ährend und nach einem

 G
ottesdienst. 

 
W

ir bitten Sie, die M
arkierungen in der Kirche unbedingt zu 

beachten und den W
eisungen unserer O

rdner/innen zu folgen. 
 

G
erne 

können 
Sie 

vor 
und 

nach 
dem

 
G

ottesdienst 
die 

bereitgestellten M
öglichkeiten zur H

anddesinfektion nutzen. 
Leider 

m
üssen 

unsere 
W

eihw
asserbecken 

w
eiterhin 

leer 
bleiben. 
 

Intentionen 
D

ie M
essintentionen, besonders für Verstorbene, w

erden in der H
l. 

M
esse nicht erw

ähnt und auch nicht veröffentlicht, dam
it niem

and 
sich verpflichtet fühlt, kom

m
en zu m

üssen. G
erne können Sie aber 

M
essintentionen 

bestellen 
(Bitte 

m
it 

den 
in 

den 
Pfarrkirchen 

ausgelegten U
m

schlägen m
it genauen Angaben!). D

iese w
erde ich 

dann w
ie bisher m

it in das M
essopfer m

it hinein nehm
en. Bitte haben 

Sie Verständnis dafür . 
W

eitere Infos: 
 

In 
allen 

seelsorglichen 
Angelegenheiten 

(z.B. 
w

ie 
Versehgang, Beichte etc.) setzen sie sich telefonisch m

it 
Pfarrer Billharz in Verbindung (M

obil: 01736707720). 
 

Ebenso ist Frau Kießling vorm
ittags unter 07465/9273720 

erreichbar.  
 

Sprechen Sie jew
eils für eine R

ückrufbitte auf unsere AB´s. 
 

D
as Pfarrbüro bleibt w

eiterhin geschlossen.  
Telefon: 07465/703 o.Em

ail: pfarram
t@

seegg.de. 
 

Aktuelles können sie über die H
om

epage erfahren bzw
. 

in den Schaukästen der K
irchen. 


